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Jungen 19 Kreisliga

VfR 07 Limburg : TTC 1968 Werschau 
Samstag, 24.02.2024, 13:00 Uhr

Otten und Schrauth bleiben gegen den TTC 1968 Werschau 
ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfR 07 Limburg in der Jungen 19 Kreisliga gegen den
TTC 1968 Werschau durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde speziell durch Otten und Schrauth, die all ihre Partien siegreich gestalteten,
entschieden.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Otten / Pinschmidt
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Degmair / Scharp und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Schrauth / Gürtler wehrten eine 1:0 Satzführung von Höhler / Schitco ab und fuhren den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Recht kurzen Prozess machte Felix Otten beim 3:0 mit Paul
Degmair. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Kim Marie Pinschmidt
bezwang anschließend Felix Scharp in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nico Schrauth gelang es, Antonius Höhler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Trotz Blitzstart verlor Annika Gürtler ihr Spiel gegen
Dragos Schitco letztlich mit 1:3. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Felix Otten bei seinem 3:1 gegen Felix Scharp doch
überlegen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Kim Marie Pinschmidt über die 1:3-Niederlage gegen Paul
Degmair hinweggetröstet werden musste. Damit hat Degmair nun ein 18:19 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Die richtige Taktik hatte Nico Schrauth
wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Dragos Schitco von Beginn an. Das war ein souveräner
Sieg. Der Stand vor dem letzten Einzel des Nachmittags hieß damit 7:2. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Antonius Höhler war für Annika Gürtler schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von
Höhler, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 21 verbleibt. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der VfR 07 Limburg am 01.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Odersbach 1960, während der TTC 1968 Werschau am 27.02.2024 gegen den TTC Offheim
1949 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfR 07 Limburg

Doppel: Otten / Pinschmidt 1:0, Schrauth / Gürtler 1:0 
Einzel: F. Otten 2:0, K. Pinschmidt 1:1, N. Schrauth 2:0, A. Gürtler 0:2 

 TTC 1968 Werschau
Doppel: Degmair / Scharp 0:1, Höhler / Schitco 0:1 
Einzel: P. Degmair 1:1, F. Scharp 0:2, A. Höhler 1:1, D. Schitco 1:1


